
AUS DEN STADTTEILEN

Iris Müller

Horst. Für die einen die Flucht aus
demGroßstadttrubel, für den ande-
ren eine pure Servicewüste. Denn,
wer einen Schluck Wasser, einen
Riegel oder gar ein Telefon braucht,
muss wohl oder übel an einem der
angrenzenden Häuser klingeln.
Auch eine regelmäßige Busanbin-
dung oder gar Leihfahrräder sucht
man vergeblich: Der S-Bahnhof Es-
sen-Horst ist schlicht und sachlich
gehalten. Im VRR-Stationscheck
schneidet er aber ordentlich ab.Wir
waren selbst vor Ort.
„DerHaltepunktHorst ist irgend-

wann mal reingefriemelt worden“,
sagt Lothar Ebbers, Sprecher des
Fahrgastverbandes Pro BahnNRW.
In den 80er-Jahren hätte die Bahn
beschlossen, dass da noch etwas
fehle. Das Ergebnis sind zwei Glei-
se, an denen die S3 zwischen Hat-
tingen und Oberhausen halbstünd-
lich verkehrt. Der Haltepunkt liegt
in einer Kurve, dadurch gestaltet
sich das Ein- und Aussteigen für die
Fahrgäste mitunter schwierig, da
der Spalt zwischen Tür und Bahn-
steig je nach Kurvensituation einen
großen Schritt auf den Bahnsteig
einfordert.

Taktung
Streng genommen ist der Bahnhof
Horst kein Bahnhof, sondern ein
Haltepunkt. Fahrgäste können hier
in die S3 ein- und aussteigen. Züge
können aber nicht rangieren, ein
Umstieg in andere Linien ist eben-
falls nichtmöglich, da sie dort nicht
verkehren. Die S3 fährt halbstünd-
lich über Steele, Essen Hauptbahn-
hof, Frohnhausen und Mülheim
nach Oberhausen. In die andere
Richtung geht es über Dahlhausen
nach Hattingen.

Anbindung
Die Bushaltestelle am Fleher Weg
besteht aus einem Pfosten mit
Schild, an dem ein Mülleimer
hängt. Der Fahrplan verrät: Hier
fährt einBusderRuhrbahn.EineLi-
nienbezeichnung gibt es nicht. Er
kommt dienstags und donnerstags
um 9, 10 und 11 Uhr und fährt über
drei Haltestellen zum Wochen-
marktnachEssen-Steele:Beulestra-
ße, Abzweig Breloher Steig und
Grendplatz. Das war’s. Ob das eine
schlechte Anbindung ist, scheint
Ansichtssache. „Überhaupt nicht“,
erklärt eine Frau, die gerade mit
ihremHundvorbeikommt.DerBus
fahre auch samstags, auchwenndas
nicht auf dem Plan stehe, dann ist
ebenfalls Markt in Steele. An den
anderen Tagen könne man ja mit
der S-Bahn nach Steele oder zum
Hauptbahnhof fahren: „Man ist
hier super angebunden.“ Dass, je
nachAuslegung, eine gewisse Idylle
oder auch Tristesse am Bahnhof-
Horst herrscht, streitet sie dann
aber doch nicht ab: „Hier ist nichts
los, deswegen wohne ich hier.“
Die Straßenbahn fährt in Essen-

Horst nicht, Leihfahrräder und
Elektro-Roller sucht man ebenfalls
vergeblich am Bahnhof, genau wie
eine Carsharing-Station. Der Ruhr-
talradweg ist jedoch nur einen
knappen Kilometer entfernt. Wer
sein Fahrrad dabei hat, ist von dort
schnell in Dahlhausen oder Steele.
DieAbstellplätze für Fahrräder sind
am Bahnhof übrigens top – keine
Felgenkiller, sondern stabile Bügel
in ausreichender Anzahl – auf einer
Seite sogar überdacht. Ansonsten
gilt: Wer in Essen-Horst ankommt,
muss bleiben.Man kommt schlecht
weg.

Sauberkeit
Der Bahnhof macht bei unserem

Check einen sauberen Eindruck.
Die Mülleimer sind geleert, es liegt
kein Abfall herum. Die Geländer
kannmansogar anfassen, ohne sich
vor undefinierbarer Schmiere ekeln
zu müssen. Auch die Sitzplätze im
Wetterschutzhäuschen sind frei von
Flaschen, Scherben, Zigaretten
oder anderen unerwünschten Hin-
terlassenschaften.

Service
Direkt am Bahnhof Essen-Horst
gibt es einen Kinderspielplatz. Was
man vergeblich sucht, sind Toilet-
ten, Kiosk, Snackautomat, ein Tele-
fon oder ein Geschäft in der Nähe.
DernächstePenny liegt 15Minuten
Fußweg entfernt – nicht gerade um
die Ecke..

Wartekomfort
Erst voreinemJahr seiendieSitze in
den Wetterschutzhäuschen erneu-
ert worden, erklärt ein DB-Mit-
arbeiter, der beim Ortsbesuch den
Unterstand an Gleis 1 aufhübscht.
Alles,wasorange ist,wird frischund
schick in grau lackiert, die Vitrinen
mit den Fahrplänen sollen noch

ausgetauscht werden. Das ist nötig,
bei einer ist nämlich das Glas zer-
borsten: „Die war erst vier Tage alt,
als sie zerstört wurde“, erklärt der
DB-Mitarbeiter. Die Sitze – fünf an
jedemGleis – sindmitArm-undRü-
ckenlehnen ausgestattet: So lässt es
sich aushalten.
Einen Fahrkarten-Entwerter gibt

es nur an einem Gleis, das kann für
Stress sorgen. Die digitalen Anzei-

getafeln funktioniertenbei unserem
Check einwandfrei.

Barrierefreiheit
Der VRR bewertet die Barrierefrei-
heit in Essen-Horst als „hervorra-
gend“ und genau das ist sie auch.
Überall finden sich taktile Steue-
rungen, auchamGeländerderTrep-
pe fühltmaneinSchildmitBlinden-
schrift „Gleis 1“. AndenSitzen sind

Wer hier ankommt, muss bleiben
Trostlos, gleichzeitig idyllisch: S-Bahnhof Essen-Horst. Wer umsteigen möchte, oder einen Snack sucht, hat ein Problem

schwingendeBügel, diemanche für
falsch positionierte Fußbänkchen
haltenkönnten.Bei der Stangehan-
delt es sich aber um einen Orientie-
rungsbügel für sehbehinderte Men-
schen. Auf die Gleise führen lange
Rampen, einen Aufzug gibt es je-
doch nicht.

Parkmöglichkeiten
Wermit demAuto kommt, hat kein
Problem. Es gibt an der Fleherstra-
ßeeinen langenParkstreifenund im
Wohngebiet auf der anderen Seite
ebenfalls ausreichend Parkmög-
lichkeiten. Der Bahnhof ist derart
wenig frequentiert, dassman immer
einen Parkplatz finden sollte.

Subjektive Sicherheit
Umvom einen auf das andere Gleis
zukommen,mussmanamBahnhof
Horst durch eine kurze Unterfüh-
rung. Diese galt bis vor kurzem als
Angstraum, wurde jetzt aber von
einer Gruppe des Kinder- und Ju-
gendhauses Hörsterfeld aufgewer-
tet und inZusammenarbeitmit dem
Künstler BrianMagnus-George ver-
schönert.
„Vorher wurde die Unterführung

immerwiedermit blöden Sprüchen
beschmiert“,weißRatsfrauMichae-
la Heuser (SPD), die sich für das
Projekt eingesetzt hatte. Sie hofft,
dass die Graffitis jetzt geachtet wer-
den und dadurch die subjektive Si-
cherheit am Bahnhof Horst zu-
nimmt. Nach Angaben von Heuser
sind amBahnhofHorst nochweite-
re Aktionen in Zusammenarbeit
mit dem Künstler geplant.

Fazit
Für jene, die inEssen-Horst oder im
Hörsterfeld wohnen, ist der Bahn-
hof ein guter Anlaufpunkt, um zum
Hauptbahnhof oder ebennachHat-
tingen oder Oberhausen zu kom-
men. Ein Knotenpunkt oder gar
eine Reise wert ist er jedoch nicht.
Würde man nicht wissen, dass der
Trubel der Großstadt ganz nah ist,
könnte man meinen, man wäre in
der Provinz. Nicht negativ verste-
hen: An unserem Test-Morgen
herrschte dort absolut heile Welt:
Kinder spielten auf dem Spielplatz,
Hunde wurden Gassi geführt, die
DB-Mitarbeiter gaben sich Mühe
bei ihren Lackierarbeiten und ab
und an kam die S3 und sammelte
zwei bis drei Fahrgäste ein.

Termine
SINGEN & MUSIZIEREN
Chorproben, 18-20 Uhr, Neues Manni-
tou, Steeler Männerchor 1898, Frei-
senbruch, Bochumer Landstr. 342.
Chorprobe, 19-21 Uhr, Awo Kurt-Schu-
macher-Zentrum, Seemannschor
Blaue Jungs Essen e.V., Rüpingsweg
51, z (0201)584800.
Chorprobe desMGV Sängerbund
1887, 19-21 Uhr, Bürgertreff Ruhr-
halbinsel e.V., Überruhr-Hinsel, Nock-
winkel 64.
KINDER & JUGENDLICHE
Online Hausaufgabenbetreuung für
Grundschüler, 14-18 Uhr, Julius-Leber-
Haus (Awo), Termine per Mail (debo-
rah.kretschmann@awo-essen.de)
oder telefonisch (49083305) anfra-
gen, Meistersingerstr. 50.
Offener Treff für Kids und Teens, 15-
18 Uhr, Kinder- und Jugendhaus, Hei-
singen, Stemmering 20.
SENIOREN
Kreativgruppe, Anmeldung unter
632569927 oder zentrum60plus-be-
zirk8@caritas-e.de, Zentrum 60plus,
Klapperstr. 70, 15-17 Uhr.
Treffen des Senioren-Clubs der AWO-
Huttrop, Lotte-Lemke-Haus, Huttrop,
Vollmerskamp 27 a, 14-18 Uhr.
Willst du mit mir geh'n, Spaziergänge
für Senioren im Stadtteil, Einkaufs-
zentrum Isinger Feld, Leithe, 11 Uhr;
Sportanlage Hubertusburg, Huttrop,
Dinnendahlstr. 25 a, 11 Uhr.
SELBSTHILFE
Hilfe zur Selbsthilfe bei Alkoholprob-
lemen Betroffener und deren Angehö-
rige, Blaues Kreuz in Deutschland, OV
Kray, Joachimstr. 23, 19.30-21 Uhr,
z593645.
VEREINE & VERBÄNDE
Frauenabend - Sommer, Sonne,
Urlaub, Garten, Familienzentrum Bul-
kersteig, Überruhr-Holthausen, Bul-
kersteig 22, 20 Uhr.
Jahresausstellung des Projektes ZKE,
Zeche Königin Elisabeth, Schacht
Emil, Frillendorf, Elisabethstr. 31, Gro-
ße Galerie, 16-19 Uhr, z780858.
Vom Familienbuch zum Stammbaum,
Ausstellung zur Familiengeschichte
Galerie der Steeler Bürgerschaft, Stee-
ler Stadtgarten, Steele, Am Stadtgar-
ten 1, 16-19 Uhr.
WOCHENMÄRKTE
Dreiringplatz, Dreiringplatz/Kaiser-Wil-
helm-Straße 39, Steele, 8-13 Uhr.
Schulte-Hinsel/ Neptunstraße, Über-
ruhr, 8-13 Uhr.
BIBLIOTHEKEN
Kath. öffentliche Bücherei St. Barbara,
Barbarastr. 3 a, Kray, 18-19 Uhr.
KöB St. Laurentius, Graffweg 9, Steele,
10-11 Uhr.
KöB St. Suitbert, Klapperstr. 70, 17-18
Uhr.
KupferdreherMedienTreff im Senioren-
zentrum St. Josef, Heidbergweg 33,
Kupferdreh, 9-12, 17-19.30 Uhr,
z (0201)4552023.
StadtteilbibliothekKray, Kamblickweg
27, 10-17 Uhr.
StadtteilbibliothekÜberruhr, Nockwin-
kel 64, 10-17 Uhr.
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Der Bahnhof Essen-Horst liegt in einer Kurve, das macht den Ein- und Ausstieg mitunter schwierig. ANDRÉ HIRTZ / FUNKE FOTO SERVICES

Der Bus fährt drei Mal in der Woche vom Bahnhof-Horst zum Wo-
chenmarkt nach Steele. ANDRÉ HIRTZ / FUNKE FOTO SERVICES

Mitarbeiter der Deutschen Bahn haben den Unterstand am Bahn-
hof Essen-Horst neu lackiert. ANDRÉ HIRTZ / FUNKE FOTO SERVICES

Kurz gemeldet
Kupferdreh. Das Stadtbad Kupfer-
dreh ist ab sofort für die alljährli-
chen Wartungs- und Instandhal-
tungsarbeiten bis zum 7. August ge-
schlossen. Ab dem 8. August gelten
dann wieder die normalen Öff-
nungszeiten. Das Team vom Stadt-
bad bittet jedoch auch dann regel-
mäßig die Internetseitewww.stadt-
bad-kupferdreh.de zu checken, da
sichdieÖffnungszeitenpersonalbe-
dingt ändern können.

Im Bahnhofs-Check nimmt
die Redaktion mehrere Esse-
ner Bahnhöfe unter die Lupe:
Wie oft verkehren dort Bah-
nen? Wie sauber und sicher
ist es? Welche Anbindungen
und welchen Service gibt es?
Wie barrierefrei sind die An-
lagen? Um diese und weitere
Fragen geht es.

Verpassen Sie auch online
keine Folge. Unser Newslet-
ter, den Sie aufwaz.de/es-
sen-newsletter abonnieren
können, hält Sie auf dem
Laufenden.

Wissenswertes zum
Bahnhofs-Check

Jamie (v.l.), Jodie, Sandra Wiegand, Connor, Leira und der Künst-
ler Brian Magnus-George haben den Bahnhof verschönert. TASSOS
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